
Reizdarm und Darmgesundheit – den Ursachen auf 
den Grund gehen

Leiden Sie unter Blähungen, Bauchschmerzen, Durchfall, Verstopfung oder einem 
ständig aufgeblähten Bauch? Wurden bereits zahlreiche Untersuchungen 
durchgeführt, ohne dass eine eindeutige Ursache gefunden wurde? Dann wurde 
möglicherweise die Diagnose Reizdarmsyndrom (RDS) gestellt.

Das Reizdarmsyndrom zählt zu den häufigsten funktionellen Erkrankungen des 
Verdauungstraktes. Die Beschwerden sind real und können die Lebensqualität 
erheblich beeinträchtigen. Häufig steckt jedoch mehr dahinter als ein "empfindlicher 
Darm". Deshalb ist eine ganzheitliche Ursachenforschung besonders wichtig.

Der Darm – weit mehr als ein Verdauungsorgan

Unser Darm ist die Heimat von Billionen von Mikroorganismen – dem sogenannten 
Mikrobiom. Diese Darmflora unterstützt die Verdauung, produziert wichtige 
Stoffwechselprodukte, stärkt das Immunsystem und schützt die Darmschleimhaut.

Gerät dieses empfindliche Gleichgewicht aus der Balance (Dysbiose), können 
vielfältige Beschwerden entstehen:

• Blähungen und Völlegefühl

• Bauchschmerzen

• Durchfall oder Verstopfung

• Nahrungsmittelunverträglichkeiten

• Müdigkeit und Leistungsminderung

• Hautprobleme

• wiederkehrende Infekte

Ein gestörtes Darmmilieu kann zudem die Entstehung oder Verstärkung von 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten begünstigen.

Reizdarm – häufig eine Ausschlussdiagnose

Beim Reizdarmsyndrom liegen meist keine sichtbaren organischen Veränderungen 
vor. Dennoch bestehen oft chronische Beschwerden. Deshalb lohnt es sich, mögliche 
Auslöser genauer zu untersuchen.

Dazu gehören beispielsweise:

• Veränderungen des Darmmikrobioms

• Störungen der Darmbarriere

• Nahrungsmittelunverträglichkeiten



• Verdauungsstörungen

• Entzündliche Prozesse

• Stress und die Darm-Hirn-Achse

Nicht jeder Patient weist dieselben Ursachen auf. Daher steht eine individuelle 
Diagnostik im Mittelpunkt einer ganzheitlichen Behandlung.

Mikrobiomdiagnostik – den Darm besser verstehen

Eine moderne Mikrobiomanalyse kann wertvolle Hinweise auf die Zusammensetzung 
Ihrer Darmflora liefern. Dabei werden unter anderem untersucht:

• Vielfalt der Darmbakterien

• nützliche und unerwünschte Keime

• Verdauungsleistung

• Entzündungsmarker

• Schleimhautschutz

• Hinweise auf eine gestörte Darmbarriere

Die Ergebnisse helfen dabei, die Therapie individuell auf Ihre Situation abzustimmen.

Nahrungsmittelunverträglichkeiten erkennen

Nicht jede Unverträglichkeit macht sich unmittelbar nach dem Essen bemerkbar. 
Viele Beschwerden treten erst Stunden oder sogar Tage später auf. Typische 
Symptome sind:

• Blähungen

• Bauchschmerzen

• Durchfall oder Verstopfung

• Völlegefühl

• Kopfschmerzen

• Müdigkeit

• Hautbeschwerden

Neben klassischen Intoleranzen wie Laktose- oder Fruktoseintoleranz können auch 
individuelle Unverträglichkeiten oder immunologische Reaktionen eine Rolle spielen. 
Eine gezielte Diagnostik hilft dabei, unnötige Einschränkungen zu vermeiden und die 
tatsächlichen Auslöser zu identifizieren.

Ganzheitliche Therapie für eine gesunde Darmfunktion



In meiner Praxis betrachte ich den Darm nicht isoliert, sondern als Teil eines 
komplexen Systems. Ziel ist es, die Ursachen Ihrer Beschwerden zu erkennen und 
individuell zu behandeln.

Je nach Befund kann die Therapie unter anderem beinhalten:

• individuelle Ernährungsberatung

• gezielte Darmsanierung

• Aufbau einer gesunden Darmflora

• Unterstützung der Darmschleimhaut

• Behandlung von Nahrungsmittelunverträglichkeiten

• naturheilkundliche Therapieverfahren zur Förderung der Verdauung und des 
allgemeinen Wohlbefindens

Mehr Lebensqualität durch einen gesunden Darm

Ein gesunder Darm trägt wesentlich zu unserem Wohlbefinden bei. Viele 
Patientinnen und Patienten berichten nach einer gezielten Diagnostik und individuell 
abgestimmten Therapie über eine deutliche Verbesserung ihrer Verdauung, mehr 
Energie und eine höhere Lebensqualität.

Gerne begleite ich Sie auf dem Weg zu einer besseren Darmgesundheit – mit 
moderner Labordiagnostik, naturheilkundischer Erfahrung und einem ganzheitlichen 
Blick auf Ihre Gesundheit.
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